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Antrag an das Wirtschaftsparlament der WK-OÖ am 21.11.2018 
betreffend Steuern und Abgaben auf Lohn und Gehalt nur mehr an eine Stelle abführen 
 
 
Antragsteller: KommR Ing. Wolfgang Klinger  
 
 
Momentan hat ein Unternehmer sämtliche Steuern und Abgaben auf Lohn- und Gehaltszahlungen zu 
berechnen und an das Finanzamt, an die Gemeinde (Kommunalsteuer), an die Sozialversicherungen (je 
nach Zuständigkeit) anzuweisen. 
 
Das Unternehmen übernimmt die Haftung für die richtige Berechnung und die korrekte Überweisung.  
Sollten sich Fehler in der Berechnung oder Abführung der Beiträge und Steuern ergeben, so kann es zu 
Strafen oder Säumniszuschlägen kommen. 
 
Hier ist eine einfachere Lösung möglich und es wird Zeit, hier endlich Bürokratie abzubauen. Es soll 
eine Stelle eingerichtet werden, an die alle lohnabhängigen, dienstgeberberechneten Steuern und 
Abgaben überwiesen werden. Ein Prozentbetrag, der vom Lohn berechnet wird, wird so an diese Stelle 
(z.B. Finanzamt) angewiesen und von dieser an alle anderen Stellen (z.B. Sozialversicherung, Gemeinde) 
verteilt. 
 
 
Ich stelle den  
 

Antrag: 
 
Die Wirtschaftskammer möge sich dafür einsetzen, dass in Zukunft Steuern und Abgaben auf Lohn und 
Gehalt nur mehr an eine Stelle abgeführt werden.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiheitliche Wirtschaft (FW) / Ring freiheitlicher Wirtschaftstreibender (RfW) Oberösterreich 
Pochestraße 3 . 4020 Linz . Tel: 0732/774814 . Fax: 0732/774814-20 . ooe@freiheitliche-wirtschaft.at . www.freiheitliche-wirtschaft.at/ooe  

ZVR-Nr.: 284146541 . DVR-Nr. 0379875 . Allgemeine Sparkasse Linz . IBAN: AT552032000200103018 


